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Karlsruhe 
Freiburg 
Tübingen 
 
Landesstelle für Straßentechnik 
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Nachrichtlich: 
 
Rechnungshof Baden-Württemberg 
Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
Landesvereinigung Bauwirtschaft Baden-Württemberg 
Deutscher Asphaltverband e.V. 
Industrieverband Steine und Erden Baden-Württemberg e.V. 
Arbeitsgemeinschaft unabhängiger Baustoffprüfstellen Baden-Württemberg 
Öffentliche Baustoffprüfstellen Baden-Württemberg 
KIT, Institut für Straßen- und Eisenbahnwesen 
 
 

 Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für den Bau von Ver-

kehrsflächenbefestigungen aus Asphalt, Ausgabe 2007 (ZTV Asphalt-StB 07) 

- Merkblatt für Temperaturabsenkung von Asphalt (M TA), Ausgabe 2011 

 
Anlagen 
Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 13/2012 
Erfahrungssammlung über die Verwendung von Fertigprodukten und Zusätzen zur Tempera-
turabsenkung von Asphalt 
 

 
Mit gesondertem Schreiben vom 11.10.2012 (Az.: 23-3944.0/144) hat das Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur das Allgemeine Rundschreiben Straßenbau (ARS) 
 
Nr. 13/2012 zur Anwendung in Baden-Württemberg eingeführt. In diesem ARS gibt das Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung unter anderem bekannt, dass bei der 
Ausschreibung von Walzasphalt in Tunnelbauwerken aus Gründen des Arbeitsschutzes tempe-
raturabgesenkter Walzasphalt vorzusehen ist. 
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Dies gilt für Bundesfernstraßen in der Baulast des Bundes und für Landesstraßen in der Bau-
last des Landes. Den Stadt- und Landkreisen sowie den Gemeinden wird empfohlen, bei Bau-
maßnahmen an Straßen in ihrer Baulast entsprechend zu verfahren. 
 
Die Regierungspräsidien werden gebeten, bei der Ausschreibung von temperaturabgesenktem 
Walzasphalt das FGSV „Merkblatt für Temperaturabsenkung von Asphalt (M TA), Ausgabe 
2011“ sowie die „Erfahrungssammlung über die Verwendung von Fertigprodukten und Zusät-
zen zur Temperaturabsenkung von Asphalt“ – veröffentlicht durch die Bundesanstalt für Stra-
ßenwesen (www.bast.de) zu beachten. 
 
Dieses Einführungsschreiben wird in die Liste der Regelwerke der E BW HVA B-StB-
Besondere Vertragsbedingungen aufgenommen. Hierbei kann es zu zeitlichen Verzögerungen 
kommen. Es wird deshalb darum gebeten, bis zur Aufnahme in der genannten Liste dieses 
Schreiben allen in Betracht kommenden Ausschreibungen als Vertragsgrundlage beizufügen. 
 
Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadtkreise als Untere Ver-
waltungsbehörden zu informieren. 
 
Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV RE-StB-BW vom 1. Juli 2008 in die 
Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg im Internet- und Intra-
netangebot der Abteilung Landesstelle für Straßentechnik beim Regierungspräsidium Tübin-
gen eingestellt. 
 
gez. Hollatz 


